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Heilpflanzen der Tropen 

Führung der Biosphäre-Experten durch den Potsdamer Dschungel 

 

Neun von zehn Früchten, die bei uns gegessen werden, stammen ursprünglich aus 

tropischen Regenwäldern oder werden heute in den Tropen angebaut. Wirkstoffe von dort 

vorkommenden Pflanzen finden sich heute in jedem vierten Medikament wieder. Etwa 

30.000 Pflanzenarten aus dem Regenwald sind für den menschlichen Verzehr geeignet, 

7.000 Arten sind im Verlauf der Geschichte als Nahrungsmittel angebaut worden. Einen 

kleinen Einblick bietet am Sonntag um 11:00 Uhr die Führung “Heilpflanzen der Tropen“. 

Das Leben wäre ohne diese Produkte kaum vorstellbar. Neben vielen Nahrungsmitteln sind 

es Gewürze wie Zimt, Pfeffer, Muskat, Ingwer oder Curry, die unsere Nahrung bereichern. In 

der Potsdamer Tropenwelt wird während der Führung ein Ausschnitt dieser enormen Vielfalt 

gezeigt und von den Biosphäre-Experten erläutert. 

 

Viel Spaß gibt es bei der Mitmach-Koi-Fütterung, die inzwischen nicht nur am Sonnabend 

und Sonntag, um 12:00 Uhr am Urwaldteich in der Biosphäre stattfindet, sondern jetzt auch 

an den übrigen Wochentagen. Die japanischen Karpfen sind eine besondere Attraktion in der 

Potsdamer Tropenwelt. 

 

Unter dem Motto „Biosphäre Potsdam – Geniale Natur“ können die Besucher in der 

gesamten Biosphäre erkunden, welche Geheimnisse der Natur der Mensch entdeckt und in 

Industrie und Technik übernommen hat. 

 

  



  

Das Programm am kommenden Wochenende im Detail:  

 

Dauerausstellung „Biosphäre – Geniale Natur“ 

Die Biosphäre-Besucher können sich auf eine spannende Ausstellung freuen. Auf der Tour 

durch die Biosphäre Potsdam werden zahlreiche Exponate die Geheimnisse der Natur 

preisgeben. Die Menschen haben diese Geheimnisse entdeckt, der Natur abgeschaut und in 

der Industrie und in der Technik übernommen. Hier können die Besucher diese Geheimnisse 

entdecken und mit den neuen Eindrücken durch die Natur der Biosphäre Potsdam wandeln. 

Der Besuch der Ausstellung ist im Biosphäre-Eintrittspreis enthalten. 

 

Sonnabend, 4. Juni 2016, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Die Bewohner des Urwaldsees am Tropencamp warten pünktlich an jedem Sonnabend um 

12:00 Uhr gespannt: Dann finden hier die öffentlichen Koi-Fütterungen statt. Die Experten 

der Biosphäre erklären dabei viel Wissenswertes rund um die intelligenten Tiere.         

Treffpunkt: Urwaldsee am Café Tropencamp. Die Teilnahme ist im Eintrittspreis enthalten. 

 

Sonntag 5. Juni 2016, 11:00 Uhr 

Führung „Heilpflanzen der Tropen“ 

Neun von zehn Früchten, die bei uns gegessen werden, stammen ursprünglich aus 

tropischen Regenwäldern oder werden heute in den Tropen angebaut. Wirkstoffe von dort 

vorkommenden Pflanzen finden sich heute in jedem vierten Medikament wieder. Etwa 

30.000 Pflanzenarten aus dem Regenwald sind für den menschlichen Verzehr geeignet, 

7.000 Arten sind im Verlauf der Geschichte als Nahrungsmittel angebaut worden. Unser 

Leben wäre ohne diese Produkte kaum vorstellbar. Neben vielen Nahrungsmitteln sind es 

Gewürze wie Zimt, Pfeffer, Muskat, Ingwer oder Curry, die unsere Nahrung geschmacklich 

verbessern. In der Potsdamer Tropenwelt wird während der Führung ein Ausschnitt dieser 

enormen Vielfalt gezeigt und von den Biosphäre-Experten erläutert. Dazu dürfen die 

Teilnehmer Gewürze mörsern und als Geschenk mit nach Hause nehmen. Außerdem erhält 

jeder Teilnehmer ein kleines Rezept zur Herstellung einer eigenen Pralinenmischung.  

Dauer: 1,5 Stunden 

Kosten: Erwachsene 5,50 Euro; Ermäßigte 4,80 Euro; Kinder und Kleinkinder (3-13 Jahre) 

3,30 Euro zzgl. Biosphäre-Eintritt 

Voranmeldung erbeten unter: 0331 550740 



  

Sonntag, 5. Juni 2016, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Die Bewohner des Urwaldsees am Tropencamp warten pünktlich an jedem Sonntag um 

12:00 Uhr gespannt: Dann finden hier die öffentlichen Koi-Fütterungen statt. Die Experten 

der Biosphäre erklären dabei viel Wissenswertes rund um die intelligenten Tiere.         

Treffpunkt: Urwaldsee am Café Tropencamp. Die Teilnahme ist im Eintrittspreis enthalten. 

 

 

Biosphäre Potsdam GmbH    Kontakt für Presseanfragen: 

Georg-Hermann-Allee 99     Projektkommunikation Hagenau GmbH 

14469 Potsdam      Hegelallee 3 

Tel.: 0331/550 74-0     14469 Potsdam 

Fax: 0331/550 74-20     Tel.: 0331/201 96-0 

E-Mail: info@biosphaere-potsdam.de 

Internet: www.biosphaere-potsdam.de  
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